
Der Tag der Exportweltmeister, ver-
anstaltet von FAZ und der Deutschen 
Bank AG, ist eine Plattformverans-
taltung, auf welcher exportstarke, 
deutsche Unternehmen über ihre 
Erfahrungen referieren. So war Gerd 
Meyer-Philippi, geschäftsführen-
der Gesellschafter der CompWare 
Medical® GmbH, am 22. Oktober im 
Congress Center Mannheim auch 
als Redner eingeladen. Er referierte 
neben Unternehmen wie Bosch, der 
Deutschen Bank AG und TUI. 

Nicht ohne Grund:
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Mit seinem über 20-jähri-
gen Know-how im Bereich 
für Drogen-Medizin und 
digitaler Medikamenten-
vergabe gilt er als absoluter 
Spezialist seiner Branche.

Gerd Meyer-Philippi bes-
chreibt dabei sein Erfolgs-
rezept wie folgt. 

Gleichzeitig würde es aber 
auch Sinn ergeben, so 
Meyer-Philippi, Partner 
mit gleichen Zielgruppen 
zu finden, denn Interessen 
würden sich meistens 
nicht ausschließen.

CompWare Medical® ist Weltmarktführer für Dokumentations- und 
Dosiersysteme in der Substitution

Mit CompWare Medical® baute er 
Service-Stützpunkte unter anderem 
in Nepal und der Ukraine auf, obwohl 
die meisten der knapp 50 Mitarbeiter 
in Deutschland stationiert sind. 

Wie das möglich ist?

Zunächst sei natürlich eine aus-
führliche Markt- und Produktanalyse 
nötig. Welche kulturellen und spra-
chlichen Unterschiede gibt es, das 
müsse vorher analysiert werden. Oft 
käme es zudem zu Korruption. Um 
einen legalen Zugang zum Markt zu 
bekommen, bedürfe es also einer 
ausführlichen Planung.

Kooperationen wären dabei von 
maßgeblicher Relevanz. Oft sei 
dabei die Findung des passenden 
Handelsvertreters erfolgsentschei-
dend. Diese könne man auf verschie-
denen Wegen finden. Messen, der 
Auslandshandelskammer, spezielle 
Beratungsunternehmen und PPPs 
würden einige Möglichkeiten der 
Findung darstellen.

Seine Erfahrungen würden dies 
bestätigen. Seit vielen Jahren gäbe 
es eine gut-laufende Kooperation 
mit dem Bundesministerium für 
Entwicklungshilfe und CompWare 
Medical®. 

Zu Ende seines Vortrags gibt er noch 
mit, dass unbedingt auf die Abwick-
lung von Aufträgen geachtet werden 
solle. Diese würde auf Grund der 
unterschiedlichen Gesetzeslage je 
nach Land oft stark variieren.


